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Einladung zur der Eröffnung der Ausstellung 
 

„Menschen statt Mauern – 

für ein Europa ohne Jugendgefängnisse“ 
 

im Kalk-Karree am Donnerstag, 6.10.2011, 11 Uhr 

 

 

Programm 

 

Begrüßung 
Henriette Reker, Dezernentin für Soziales, Integration und Umwelt der Stadt Köln 

 

Dr. Gerhart R. Baum, Bundesinnenminister a.D. und Schirmherr der Ausstellung 

Bürgerrechte und Sicherheitswahn 

 

Gisela Strauff, pensionierte Leiterin der Kölner Jugendgerichtshilfe 

Haftvermeidung durch Jugendhilfe 

 

Klaus Jünschke, Kölner Appell gegen Rassismus e.V.  

Fünf Jahre „Menschen statt Mauern“  - eine Bilanz  

 

Moderation:  Dr. Martin Stankowski, Journalist und Historiker 

 

Die Ausstellung hatten wir Jörn Foegen, dem am 26. März 2006 verstorbenen Leiter der JVA 

Köln gewidmet, weil er sich Gedanken über die Senkung der Zahl der Zellen machte 

- durch eine an Leidverminderung orientierte Drogenpolitik 

- durch vermehrte Anwendung des Täter-Opfer-Ausgleichs 

- durch eine Sozialpolitik, die auch verhindert, das Gefangene in die Wohnungslosigkeit und 

Arbeitslosigkeit entlassen werden. 

 

„Wir brauchen keine besseren Gefängnisse, 

sondern etwas Besseres als das Gefängnis.“ 
Gustav Radbruch, Justizminister in der Weimarer Republik 

 


